
A1 Ittigen: Sachschaden nach Unfall 

9. September 2018 

Ein schweres Sattelmotorfahrzeug ist am Samstagnachmittag auf der A1 bei Ittigen mit 

einem auf dem Pannenstreifen stehenden Auto kollidiert. Durch den Unfall entstand 

Sachschaden und es kam zu Rückstau. 

Am Samstag, 8. September 2018, erreichte die Kantonspolizei Bern gegen 1520 Uhr die 

Meldung, dass auf der A1 bei Ittigen ein schweres Sattelmotorfahrzeug mit einem auf dem 

Pannenstreifen stehenden Auto kollidiert sei. Gemäss aktuellen Erkenntnissen war der Lenker 

des Sattelmotorfahrzeugs auf der rechten Fahrspur in Richtung Zürich unterwegs, während 

sich der Lenker des Autos neben seinem Fahrzeug auf Höhe des Rastplatzes Grauholz auf 

dem Pannenstreifen befand. Das Sattelmotorfahrzeug kollidierte schliesslich mit dem Auto 

und schrammte der Leitplanke entlang, ehe es unter der Brücke zum Stillstand kam. 

 

Der Lenker des Pannenautos wurde leicht verletzt und mit einer Ambulanz ins Spital 

gebracht. An beiden involvierten Fahrzeugen, an der Leitplanke sowie an einer Notrufsäule 

entstand Sachschaden in der Höhe von insgesamt mehreren 10 000 Franken. 

 

Infolge der Räumungsarbeiten im Bereich der Unfallstelle kam es zu erheblichem Rückstau. 

Die Berufsfeuerwehr Bern stand im Einsatz, um ausgelaufene Fahrzeugflüssigkeiten zu 

binden. 

 

Die Kantonspolizei Bern hat Abklärungen zum genauen Unfallhergang aufgenommen. 

 

(dal)  

https://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen

/police/news/2018/09/20180909_1141_a1_ittigen_sachschadennachunfall 

https://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen/police/news/2018/09/20180909_1141_a1_ittigen_sachschadennachunfall
https://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen/police/news/2018/09/20180909_1141_a1_ittigen_sachschadennachunfall


 

 

 



 

 

Verkehrsfrequenzen von Westen sind höher, darum hohe Wahrscheinlichkeit für Passage unter 

Hochspannung nach dem Wankdorf (Nord, beim Unterwerk) vor 2600m, 



 
sonst Höhe Wankdorf (Ost) Querung einer nicht eingetragenen Leitung, Ebene 3 



 

 



 



Weiterer Sender links im Bereich der möglichen Wahrnehmung des Pannenfahrzeugs vor ca. 100m-

150m mit Einfluss, nachher vermutlich dank Kabinen-Wand nicht mehr 

 


